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Vorwort 
Zwischen 1995 und 2003 bekam ich mehrere Aufträge der Landesleitung der Deutschen 
Unilever-Gruppe, die Geschichte des Konzerns in Deutschland zu recherchieren und aufzu-
schreiben. Diese Aufträge wechselten in ihren Zielen und in dem zu recherchierenden Zeit-
raum; ein „Buch“ über 150 Jahre Unilever in Deutschland aber ist nie daraus geworden. Das 
wird hin und wieder bedauert.  Das vorliegende Manuskript fasst jetzt aber alle Kapitel zu-
sammen. 
 
Es ist der Kultur des Konzerns zu verdanken, dass ich schreiben sollte, „was war“ – so 1995 
der damalige PR-Direktor Dr. Michael Herrmann, von dem ich den ersten Auftrag erhielt. 
Dass ich als Unilever-Angestellter (1972 bis 1999) „sine ira et studio“ an die Arbeit ging, 
möchte ich dennoch nicht behaupten. Wie dem auch sei – die Logik wirtschaftlichen Den-
kens und Handelns erschloss sich dem Hauszeitschriften-Redakteur wie dem Betriebsrats-
vorsitzenden (1991 bis 1998). Dass sich Verhalten und Entscheiden auf Konzernlinie nicht 
einzig und immer an dieser Logik orientierten, wird im vorliegenden Manuskript deutlich. 
Firmen können Persönlichkeit entwickeln, die nicht nur Entscheidungen beeinflusst, sondern 
bis ins Einzelne bestimmt, wer und was passt und was nicht. 
 
Auch darum waren die Aufträge, die Unilever-Geschichte aus zeitgenössischen Dokumenten 
zu recherchieren und zu schreiben, eine Ehre – so erscheint es mir selbst im Abstand von 
Jahrzehnten. Diese Arbeit hat mein Leben bereichert. Ich danke allen, die sich dafür einge-
setzt haben, wie Dr. Herrmann und die Vorsitzenden der Unilever-Landesleitung Dr. Manfred 
Stach und Johann C. Lindenberg. Und denen, die dabei geholfen haben, sie zu erfüllen, wie 
Marketingdirektor Rüdiger Klages und – von außen kommend – Dr. Manfred Leier. 
 

Gerhard Wöbbeking 
Dezember 2017 
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